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Silberne Ehrennadeln der evangelischen Landeskirche
für Jürgen und Manfred Rippel
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Für beide war die Ehrung eine
Überraschung: Die Cousins Man-
fred und Jürgen Rippel waren 52
und 40 Jahre in der Evangelischen
Kirchengemeinde Bergneustadt
aktiv. Dafür bekamen sie jetzt eine
hohe Auszeichnung.
In Bergneustadt seien Manfred
und Jürgen Rippel „eine echte In-
stitution“, sagte Pfarrer Andreas
Spierling. Die beiden Vettern sind
in ihren Ehrenämtern unermüd-
lich. Und das seit Jahrzehnten. In
einem Gottesdienstes hat die
Evangelische Kirchengemeinde
Bergneustadt die Rippels nun ge-
ehrt. Pfarrer Spierling überreich-
te den beiden im Namen der
Evangelischen Kirche im Rhein-
land (EKiR) die silberne Ehrenna-
del und die Urkunden als Würdi-
gung ihrer Dienste. „Was Ihr ge-
leistet habt und immer noch tut,
ist nicht in Worte zu fassen.“
Gemeinde lebe von Menschen,

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

die sich einsetzen, so Pfarrer Diet-
rich Schüttler. „Gemeindeleben ist
so vielfältig, wie die Gaben, die
Gott schenkt und die sich zusam-
menfügen wie ein Mosaik.“ In die-
sen Kontext passte auch das Lied
von Manfred Siebald: „Gut, das
wir einander haben.“ Gemeinsam
mit Pfarrer Andreas Spierling ging
Schüttler auf die vielfältigen Ga-
ben von Manfred und Jürgen Rip-
pel ein. Manfred Rippel ist 80 Jah-
re alt und war 52 Jahre, von 1968
bis 2020, im Presbyterium tätig,.
Davon 20 Jahre als Baukirchmeis-
ter und 28 Jahre als Finanzkirch-
meister. Im Kreissynodalvorstand
zudem von 1972 bis 1988 als stell-
vertretendes Mitglied sowie als
Prädikant in der Kirchengemein-
de Bergneustadt im Predigtdienst
von 1979 bis 2020. Aber nicht nur
das, auch bei der Diakonie vor
Ort war Manfred Rippel aktiv im
Vorstand des Verbandes und als

Mitglied des Aufsichtsrates. Seit
2006 ist er zudem Vorsitzender
des Kuratoriums des Bergneu-
städter Altenheims. Über 40 Jah-
re war Jürgen Rippel im Presbyte-
rium und zusätzlich dreieinhalb
Jahre als Baubeauftragter. Außer-
dem hat er in der Versöhnerkir-
che ab 1968 den Küsterdienst
inne, bis sie 2017 entwidmet wur-
de. Und im Gemeindebüro sitzt
der 79-Jährige regelmäßig und
erledigt so mancherlei Aufgaben.
Zur Verabschiedung in den Ruhe-
stand 2016 hieß es: „Jürgen Rip-
pel ist Küster, Controller, Schlüs-
selverwalter, Presbyter, Vertrau-
ter, Freund und Helfer in allen Le-
benslagen“. Und das ist Jürgen
Rippel immer noch, denn wie sein
Vetter Manfred bringt er seine
Gaben weiter ins Gemeindeleben
ein. Die Landeskirche würdigt die
Verdienste beider mit jeweils ei-
ner Urkunde. „Für diesen Dienst,

allen Einsatz und alle Treue wird
als Zeichen des Dankes und der
Anerkennung diese Urkunde mit
herzlichen Segenswünschen ver-
liehen“, steht darauf. Die Urkun-
de von Manfred Rippel wurde
vom ehemaligen Präses der rhei-
nischen Landeskirche, Manfred
Rekowski, im Dezember 2019
ausgestellt. Eigentlich sollte
Manfred Rippel seine Urkunde
schon 2020 bei der Verabschie-
dung aus dem Presbyterium über-
reicht bekommen, aber die Ver-
leihung konnte damals corona-
bedingt nicht stattfinden. Prä-
ses Thorsten Latzel unterzeich-
nete im Oktober diesen Jahres
die Urkunde von Jürgen Rippel.
Andreas Spierling: „Wir im Pres-
byterium waren der Meinung,
dass es angemessen ist, euch
beide einmal in den Mittelpunkt
zu stellen. Wir als Gemeinde
sagen Herzlichen Dank“

Jahreshauptversammlung
Sport- und Förderverein
Freibad Bergneustadt e.V.
Nach einer kurzen Begrüßung durch
den Vorsitzenden Stephan Büser
folgte der Bericht über das Ge-
schäftsjahr 2021. Mit einem Ge-
winn konnte das Jahr 2021 abge-
schlossen werden. Nach der Wahl
eines neuen Kassenprüfers wurde
die Kassiererin Frau Kerstin Hüb-
ner entlastet. Der Beirat hat auf die
gute und problemlose Zusammen-
arbeit mit dem geschäftsführenden
Vorstand hingewiesen. Da für die
Mitglieder das Jahr 2022 von grö-
ßerem Interesse ist, wurde ausführ-
lich über die Zeit nach dem Rohr-
bruch im Mai 2022 berichtet. Die
Versicherung übernimmt die Kos-
ten der Wiederherstellung der Tech-
nik in den Zustand vor dem Wasser-
schaden. Der Förderverein möchte
mit Blick in die Zukunft eine Opti-
mierung, Verbesserung und Moder-
nisierung der Mess- und Regeltech-
nik durchführen. Dafür werden
65.000 Euro benötigt. Für 2023 sind
bereits einige Events in Planung,
um die Kasse zu füllen, damit die

Reparaturkosten gestemmt werden
können. Bis dato sind 12.500 Euro
als Einnahmen nach dem Rohrbruch
eingegangen, durch die Spenden-
dosen, Sportlerabend Flohmarkt,
late night Schwimmen und Waffel-
verkäufe. Der Förderverein hat eine
Rettungsschwimmerin sowie ei-
nen Betriebsleiter fest einge-
stellt. Der Bürgermeister Herr Thul
lobte das Freibadteam, mit wie
viel Herzblut an der Rettung des
Freibades gearbeitet wird. Die
Stadt steht hinter dem Projekt Frei-
badsanierung. Reflektiert wurden
noch die erfolgreichen Aktionen
late night Schwimmen, Kinderklei-
derflohmarkt und diverse Waffel-
verkaufsaktionen. Zum Schluss
wurde noch der anstehende Ad-
vendszauber vorgestellt. Es war
somit aufgrund der Aktualitäten
eine kurze Jahreshauptversamm-
lung mit zusätzlichen Berichten
über das Jahres 2022.
Fazit: Das Freibad wird die Saison
2023 starten können.
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„Momo“ im Losemund-Theater
Am 27. November, um 17 Uhr, fei-
ert das Losemund Theater, mit
dem Kinder- Weihnachtsstück
„Momo“ von Michael Ende, für
die Bühne bearbeitet von Vita
Huber, Premiere.
Das kleine Mädchen Momo
kämpft gegen eine Übermacht von
Zeitdieben, die grauen Herren.
Diese Mächte des Bösen rauben
den Menschen ihre Lebenszeit und
damit die Freude am Leben. Mit
persönlichem Mut und der Hilfe
ihrer Freunde, Meister Hora und

Kassiopeia der Schildkröte,
gelingt es Momo die grauen
Herren zu besiegen.
TTTTTermineermineermineermineermine
So, 27. November, 17 Uhr
(Premiere)
Di, 29. November, 17 Uhr
Sa, 03 Dezember, 17 Uhr
Di, 06. Dezember, 17 Uhr
So, 11. Dezember, 17 Uhr
Di, 13. Dezember,17 Uhr
Sa, 17. Dezember, 17 Uhr
Sa, 24. Dezember, 14 Uhr
Mo, 26. Dezember, 15 Uhr

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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Yoga mit Zuschuss der Krankenkasse

Beim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und GeistBeim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und GeistBeim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und GeistBeim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und GeistBeim Hatha-Yoga wird ein Gleichgewicht zwischen Körper und Geist
angestrebt.angestrebt.angestrebt.angestrebt.angestrebt.

Beim SportbildunBeim SportbildunBeim SportbildunBeim SportbildunBeim Sportbildungswerk Obergswerk Obergswerk Obergswerk Obergswerk Ober-----
berg wurde erstmalig ein berg wurde erstmalig ein berg wurde erstmalig ein berg wurde erstmalig ein berg wurde erstmalig ein YYYYYog-og-og-og-og-
akurs zertifiziert und ist nunakurs zertifiziert und ist nunakurs zertifiziert und ist nunakurs zertifiziert und ist nunakurs zertifiziert und ist nun
durch die Krdurch die Krdurch die Krdurch die Krdurch die Krankankankankankenkassen anerenkassen anerenkassen anerenkassen anerenkassen aner-----
kannt und erstattbarkannt und erstattbarkannt und erstattbarkannt und erstattbarkannt und erstattbar..... Start ist Start ist Start ist Start ist Start ist
am 13. Januar 2023.am 13. Januar 2023.am 13. Januar 2023.am 13. Januar 2023.am 13. Januar 2023.

Beim Sportbildungswerk Ober-
berg beginnt am Freitag, 13. Ja-
nuar 2023, um 9 Uhr der Kurs
„Hatha Yoga für Anfänger*innen“.
Erstmalig wurde der Kurs durch
die Zentrale Prüfstelle für Präven-
tion zertifiziert und ist daher durch
die Krankenkassen anerkannt.
Hierdurch ist eine Erstattung
durch die Krankenkasse möglich.
In dem 10-wöchigen Kurs lernen
die Teilnehmer Kraft, Beweglich-
keit, Koordination und Bewe-
gungsfreude zu entwickeln und

die Körperwahrnehmung zu
verbessern.
Außerdem werden auch Informa-
tionen über die Stressvermeidung
und Stressbewältigung vermittelt.
Der Kurs wird von der zertifizier-
ten und erfahrenen Yoga- und
Gymnastiklehrerin Meike Astor
geleitet. Der Kursraum „VESTE1“
befindet sich im Gummersbacher
Ortsteil Veste und verfügt über
ein wundervolles Ambiente und
ausreichend Parkmöglichkeiten.
Weitere Informationen erhalten
Sie telefonisch unter
02261 91193-0 oder per E-Mail
an info@ksb-oberberg.eu.
Online finden Sie dieses Angebot
unter www.sportangebote-
oberberg.de (Qualifizierung/
Lehrtrainer Ausbildungen).

Der Kursraum in der VESTE1Der Kursraum in der VESTE1Der Kursraum in der VESTE1Der Kursraum in der VESTE1Der Kursraum in der VESTE1

022 61 / 51 07 5

Ihr Abschieds-
Reisebegleiter.

Tag und Nacht.

Kreuzstraße 1 | 51702 Bergneustadt  
www.aeterno.de | info@aeterno.de

Christliches Trauerhaus

Uwe Pfingst
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Anzeige

Es weihnachtet sehr in der „Einkaufsstadt am Biggesee“
Der historische Weihnachtsmarkt
der Kreisstadt Olpe lädt auch in
diesem Jahr mit Bratapfel- und
Glühweinduft zum Bummeln,
Staunen und Verweilen ein. Er-
neut findet die beliebte Veran-
staltung an zwei aufeinander fol-
genden Wochenenden, jeweils
donnerstags bis sonntags, statt.
Ein stimmungsvolles Bühnenpro-
gramm und zahlreiche weih-
nachtlich dekorierte Stände lo-
cken Besucher aus Nah und Fern
mit einem liebevoll ausgewählten

Angebot nach Olpe.
Die feierliche Eröffnung findet am
Donnerstag, 24. November 2022,
traditionell um 15.00 Uhr statt.
Auf der kleinen Bühne am Markt-
platz neben dem größten Weih-
nachtsbaum der Stadt wird die
Ansprache des Bürgermeisters
Peter Weber durch die „Bläser-
Kids“ unter der Leitung von Ingo
Samp künstlerisch begleitet. An-
schließend startet ein buntes Büh-
nenprogramm mit stimmungsvol-
len Beiträgen vieler heimischer
Künstler, Gauklershows, Trouba-
doure und Geschichtenerzählern.
Geöffnet ist der gemütliche Weih-
nachtsmarkt im Herzen der Innen-
stadt zu folgenden Zeiten:
Donnerstag, 24.11.,
14.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 25.11.,
14.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 26.11.,
11.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 27.11.,
11.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 1.12.,
14.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 2.12.,
14.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 3.12. ,
11.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 4.12.,
11.00 bis 19.00 Uhr

Das mit 80 Tannen, Häckselgut
und Strohballen geschmückte
Weihnachtsdorf bietet Weih-
nachtskrippen, Kunsthandwerk
und Korbwaren, Glas und Porzel-
lan, Schmuck und Karten sowie
Holz- und Wollartikel. Somit er-
füllt das Angebot auch in diesem
Jahr jeden Wunsch. Heimische
Vereine und gemeinnützige Insti-
tutionen bieten neben süßen Le-
ckereien und Punsch auch weih-
nachtliche Geschenkartikel und
Selbstgebasteltes an.

Nach ausgiebigem Bummeln und
Stöbern kann man sich am Lager-
feuer oder in der historischen Ta-
verne aufwärmen. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. So
gibt es kulinarische Spezialitäten
vom Grill, knuspriges Brot, Pfan-
nekuchen, frische Baumstriezel
und leckere Punschvariationen.
Am Sonntag, 4. Dezember, verteilt
der Nikolaus ab 15 Uhr kleine
Geschenke an die anwesenden
Kinder.
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Der Weihnachtsmarkt wird um-
rahmt von kreativen Sonderak-
tionen des Olper Einzelhandels.
Rund 40 Fachgeschäfte haben
am 1. und 2. langen Advents-
samstag bis 18.00 Uhr geöffnet.
Am 2. Advent, dem 4. Dezember,
lädt zudem der verkaufsoffene
Sonntag von 13:00 bis 18:00 Uhr
mit einem weihnachtlichen
Einkaufserlebnis zum Stöbern,
Staunen und Shoppen ein.

Und das Highlight im Advent:
Wer im Aktionszeitraum vom
28. November bis 17. Dezember
in den teilnehmenden Olper Ge-
schäften für insgesamt 200 €
einkauft, bekommt einen Weih-
nachtsbaum geschenkt.
Die gebrauchten Deko-Weih-
nachtsbäume auf dem Platz, das
Häckselgut und die Strohballen
können am Sonntag, 4. Dezem-
ber ab 20.00 Uhr, kostenlos

mitgenommen werden.
GANZ GANZ GANZ GANZ GANZ WICHTIG:WICHTIG:WICHTIG:WICHTIG:WICHTIG: Der Wochenmarkt
ist an beiden Samstagen in der
Kölner Straße zu finden.
Der beliebte Historische Weih-
nachtsmarkt wird von Olpe Aktiv
e. V. veranstaltet - unterstützt von
zahlreichen Sponsoren und Hel-
fenden und unter Mitwirkung vie-
ler Ehrenamtlicher in Olpe.
Die Kooperation zwischen dem
Weihnachtsmarkt in der Kreisstadt

und dem von der Dorfgemein-
schaft Thieringhausen durchge-
führten Markt wird in diesem
Jahr fortgeführt.

Damit die Gäste die stim-
mungsvolle Atmosphäre beider
Veranstaltungen entspannt ge-
nießen können, pendelt am 26.
und 27. November ein kostenlos
nutzbarer Busshuttle-Service
zwischen den Märkten.
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Neues Vertriebskonzept der Sparkasse Gummersbach

Foto: Wolfgang AbeggFoto: Wolfgang AbeggFoto: Wolfgang AbeggFoto: Wolfgang AbeggFoto: Wolfgang Abegg

In den vergangenen Jahren haben
sich durch äußere Faktoren viele
Veränderungen in unserem priva-
ten und beruflichen Leben erge-
ben. Das stellen auch wir als Fi-
nanzdienstleister in unserem Ta-
gesgeschäft an vielen Stellen
durch verändertes Kundenverhal-
ten fest. Die daraus resultieren-
den Auswirkungen auf unser Ins-
titut waren u.a. Bestandteil einer
Strategietagung des Verwaltungs-
rates der Sparkasse Gummers-
bach Ende Oktober. Im Rahmen
dieser Tagung wurde auch das be-
stehende Vertriebskonzept wei-
terentwickelt. Hierzu gehört auch
eine Neuausrichtung im Ge-
schäftsstellennetz der Sparkasse
Gummersbach, welches bezogen
auf die Kennzahlen Einwohner pro
Selbstbedienungs-/Geschäftsstel-
le das dichteste Netz aller Spar-
kassen im Gebiet des Rheini-
schen Sparkassen- und Girover-
bandes (RSGV) ist. Kundennähe
ist und bleibt für uns ein wichti-
ger Punkt und ist sicherlich auch
ein entscheidendes Argument für
die Zufriedenheit unserer Kunden
mit ihrer Sparkasse Gummers-
bach. Dem gegenüber steht eine
rasante Veränderung des Banken-
markts in Deutschland. Über zwei

Drittel unserer Kunden nutzen das
Online-Banking über die vielfach
ausgezeichnete Sparkassen-App
oder vom PC oder Laptop aus.
Gleichzeitig hat sich in der Coro-
na-Zeit die Bezahlung vom Bar-
geld hin zur Karte, vielfach auch
„mobil“ zum Handy, verlagert.
Auch dies führte zu einer deutlich
geringeren Nutzung der Geldau-
tomaten. Im Vergleich zum Jahr
2016 haben die Aus- und Einzah-
lungen um rund 30 Prozent abge-
nommen. In einigen Geschäftsstel-
len nutzen nur noch vier bis fünf
Kunden pro Stunde den Geldau-
tomaten. Ebenso wird der Service

in den Geschäftsstellen, mit Aus-
nahme von Monatsanfang und
Monatsende, nicht mehr so stark
in Anspruch genommen als noch
vor einigen Jahren. Hierzu hat
sicherlich auch die Gründung un-
seres Kunden-Service-Centers im
Jahr 2017 beigetragen, in dem pro
Monat rund 10.000 Kundenanru-
fe eingehen und bearbeitet wer-
den. Festzustellen ist aber auch,
dass unsere Kunden z. B. für Ein-
käufe des täglichen Lebens mobil
sein müssen, da vielerorts frühe-
re Einkaufsmöglichkeiten nicht
mehr vorhanden sind. In den letz-
ten Jahren haben viele Banken
und Sparkassen in großem Um-
fang Geschäftsstellen geschlos-
sen. Auch wir müssen den Verän-
derungen wie oben dargestellt
Rechnung tragen und Verände-
rungen an unserem Geschäftsstel-
lennetz vornehmen. Allerdings mit
hohem Augenmaß. Für 80 Prozent
unserer Kunden ändert sich
nichts, für 15 Prozent unserer Kun-
den ändern sich lediglich die Ser-
vice-Öffnungszeiten. Mit Wirkung
zum 1. Januar werden wir daher
die Geschäftsstellen in Hülsen-
busch und Lantenbach sowie
die Geschäftsstelle auf dem

Hackenberg in SB-Geschäftsstel-
len mit Geldautomat und Konto-
auszugsdrucker umwandeln. Die
Geschäftsstelle Windhagen wird,
genauso wie die bisherigen SB-
Geschäftsstellen in Bomig und
Marienhagen, mit der nächstlie-
genden Geschäftsstelle zusam-
mengelegt und am alten Standort
geschlossen. Unser Service-Ange-
bot wurde in diesen Geschäfts-
stellen zuletzt von maximal fünf
Prozent unserer Kunden genutzt.
In den Geschäftsstellen Bernberg,
Derschlag, Drabenderhöhe, Nie-
derseßmar, Oberwiehl und Wie-
denest werden wir außerdem zum
1. Januar die Service-Zeiten an-
passen. Beratungen sind hier
weiterhin, wie in allen anderen
Geschäftsstellen, montags bis frei-
tags von 8 bis 20 Uhr nach Termin-
vereinbarung möglich. Wir haben
uns diese Entscheidungen nicht leicht
gemacht, aber nach einer umfassen-
den Bewertung der Geschäftsstel-
len keine andere Handlungsoptio-
nen gefunden. Auch nach Umsetzung
der Veränderungen zum 1. Januar
verfügt die Sparkasse Gummersbach
mit insgesamt 20 Geschäftsstellen
über das zweitgrößte Geschäftsstel-
lennetz bezogen auf die Einwohner
im Rheinland. Kundennähe war, ist
und bleibt daher im Vergleich zu an-
deren Banken unsere absolute Stär-
ke. Gleichzeitig haben wir unseren
Service im Kunden-Service-Center
ausgeweitet und sind montags bis
freitags von 8 bis 18 Uhr telefonisch
erreichbar; über unsere Internetfi-
liale täglich 24 Stunden. Und das
Wichtigste: Unsere Kunden behal-
ten ihren bekannten Berater. Mit-
tels eines umfassenden Kommuni-
kationskonzeptes werden unsere
Kunden über die Veränderungen
informiert.
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Advent im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Weihnachtliche Atmosphäre in den Museumsgebäuden

Am 11. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 2022, dem drit-
ten Advent, lädt das LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar von 10 bis 18 Uhr zu
„Advent im Museum“ ein. Die histo-
rischen Stuben im Museum sind weih-
nachtlich dekoriert und veranschauli-
chen den Wandel des Weihnachtsfes-
tes zwischen 1800 und 1960. Bekann-
te Weihnachtslieder und flackernde
Laternen am Wegesrand versetzen
das winterliche Museumsgelände in

eine besinnliche Stimmung. In den
historischen Gebäuden präsentieren
rund 40 Ausstellende handgefertigte
Erzeugnisse wie edle Keramik, hoch-
wertigen Schmuck und handgesiede-
te Seife. Köstlichkeiten wie Frucht-
aufstriche, Honigprodukte und Weih-
nachtsgebäck versüßen die Advents-
zeit. Individuelle Deko-Stücke aus Filz,
Glas und Holz schmücken jeden Weih-
nachtstisch. In den Werkstätten wird

gearbeitet wie früher: Der Bäcker bie-
tet Bergischen Stollen an, die Haus-
wirtschafterinnen lassen sich beim
weihnachtlichen Kochen über die
Schulter schauen und Bandweber,
Glasbläser, Sattler, Schmied und Sei-
ler zeigen ihre alten Handwerke. Au-
ßerdem sind Märchenerzählerinnen,
Papirniks Papiertheater und der Ni-
kolaus zu Gast. Nach einem Spazier-
gang wärmen heißer Glühwein oder
Kinderpunsch wieder auf. Für das leib-
liche Wohl gibt es Leckeres vom Grill,
herzhafte Flammkuchen, frisch zube-
reitete Waffeln und geröstete Man-
deln. Als besonderes Erlebnis setzt

der Museumsförderverein zum letz-
ten Mal in diesem Jahr die Feldbahn
in Bewegung. Das Nordtor des Mu-
seums ist geöffnet. Bei guter Witte-
rung steht auch der Nordparkplatz
zur Verfügung.
Advent imAdvent imAdvent imAdvent imAdvent im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 11. Dezember 2022,
10 bis 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren frei
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Museumsgelände in Lindlar-Stein-
scheid, Heiligenhoven 16a
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.
Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMB

Weihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus im
Forsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMB

Bei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und AusstellerBei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und AusstellerBei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und AusstellerBei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und AusstellerBei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und Aussteller
ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine König

0 bis 18 Uhr

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

10 bi

LVR–Freilichtmuseum Lindlar

im Museum

11. Dezember
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

Glas in der Küche - ein beeindruckendes Allroundtalent

Ein einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürstetem Messing, die anhand einerEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürstetem Messing, die anhand einerEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürstetem Messing, die anhand einerEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürstetem Messing, die anhand einerEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürstetem Messing, die anhand einer
patentierten Beleuchtungslösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinen-patentierten Beleuchtungslösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinen-patentierten Beleuchtungslösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinen-patentierten Beleuchtungslösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinen-patentierten Beleuchtungslösung perfekt zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinen-
schränke. (Foto: AMK)schränke. (Foto: AMK)schränke. (Foto: AMK)schränke. (Foto: AMK)schränke. (Foto: AMK)

Wenn man sich seine neue Traum-
küche vorstellt, denkt man
zunächst an Echtholz oder ein
schönes Dekor und einen attrak-
tiven Uni-Farbton. Der Trendwerk-
stoff Glas kommt vermutlich sel-
tener vor, obwohl er überall in der
Küche und nicht nur dort einge-
setzt wird. Wo Echtglas nicht die
erste Wahl ist, kommt Glaslami-
nat ins Spiel, das vom Original so
gut wie kaum zu unterscheiden
ist.
„Echtes Glas - ob in hochglänzen-
der oder supermatter Ausführung
- wirkt immer edel. Aufgrund sei-
ner vielen Vorzüge trifft man es in
allen Lebens- und Wohnbereichen
an“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-

schaft Die Moderne Küche e.V. „In
der Küchen- und Möbelindustrie
ist es daher genauso unverzicht-
bar wie in anderen Branchen.“
Das beeindruckende Allroundta-
lent ist porenlos glatt und des-
halb sehr pflegeleicht und hygie-
nisch. Glas ist robust, schlag- und
stoßfest, temperaturbeständig, je
nach Oberflächenausführung auch
schnitt- und kratzfest und als ESG
(E insche ibens i cherhe i t sg las )
zudem sicher.
Was es zusätzlich so beliebt in
der Küche macht: Glas lässt sich
sehr individuell gestalten.
Beispielsweise als blickfangende,
beleuchtete Nischenrückwand in
der persönlichen Lieblingsfarbe,
mit einem eigenen Wunschmotiv

oder einem der vielen angebote-
nen Motiv-Dekore. Das kann ein
stimmungsvolles Bild aus der Na-
tur sein, ein Appetit Anregendes
aus dem Bereich Food oder auch
etwas Abstraktes wie grafische
und außergewöhnliche Struktur-
Designs, um der neuen Wunsch-
küche eine besondere und unver-
wechselbare Note zu verleihen.
Wer sich mit einer Farbe, einem
Dekor oder Wunschmotiv ungern
auf längere Zeit festlegen möch-
te, erfreut sich an einer jederzeit
auswechselbaren Nischenrück-
wand. Denn sobald man Lust auf
einen neuen Look verspürt, wird
das bestehende Motivglas der Kü-
chenrückwand einfach mit weni-
gen Handgriffen selbst ausge-
tauscht. Mehr als ein LED-Wech-
selrahmen, ein kleiner Saughe-
ber und ein neuer Glaseinsatz
sind hierfür nicht nötig. Anschlie-
ßend nur noch dimmbares Arbeits-
oder Ambiente-Licht einstellen -
auch ein LED-Farbwechsel (optio-
nal) ist möglich - und schon ist
der neue Nischen-Look fertig.
Der elegante Werkstoff macht sich
auch sehr gut als unterseits be-
druckte Küchenarbeitsplatte, z. B.
Ton-in-Ton abgestimmt auf die
Möbelfronten oder das Umfeld. Oft
auch als extravaganter Eyecatcher
und Designobjekt in einer neuen
Akzentfarbe. Alternativ in einem
Uni-Farbton, der einen starken
Kontrast zu den Küchenmöbeln
bildet. Besonders anziehend wir-
ken auch Glas-Arbeitsplatten in
edler Metallic-Optik wie Messing,
Kupfer und Silber - glänzend und
mit besonderer Tiefenwirkung.
Oder als satinierte Arbeitsflächen,
die sich samtweich anfühlen und
jeden Tag besondere haptische
Erlebnisse schenken.
„Glas hat darüber hinaus viele
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weitere glanzvolle Auftritte“, sagt
Volker Irle. Und das gelte in Life-
style-Wohnküchen jeglicher Stil-
richtung - von modern-minimalis-
tisch über klassisch und nostal-
gisch bis hin zum rauen Factory
Charme bzw. zu Küchen im Indus-
triestil. Beispielsweise in Form
hochwertiger Echtglasfronten in
der Küche, lackiert oder bedruckt.
Vielleicht eher dezent als attrak-
tive Glaseinleger in edlen Holz-
und Lack-Fronten. Ein Blickfang
der besonderen Art sind illumi-
nierte Vitrinenschränke sowie frei-
stehende Vitrinen-Side-/-High-
boards, die auch gerne als Raum-
teiler eingesetzt werden, um ele-
gante, semitransparente Über-
gänge zwischen dem Koch-, Ess-
und Wohnbereich zu gestalten.
Das gilt übrigens auch für indi-
rekt beleuchtete Glasregale, auf
denen ausgesuchte Wohnacces-
soires und Deko-Artikel in den
Fokus gerückt werden.
Hingucker sind auch Oberschrän-
ke, die anstelle von Unterböden
mit indirekt strahlenden Lichtbö-
den ausgestattet sind. Das raffi-
nierte Lichtspiel, das sich dadurch
an den Wänden und auf den
darunter liegenden Arbeitsflächen
ergibt, zieht sofort Aufmerksam-
keit auf sich.
Viel Glas findet sich auch bei den
Einbaugeräten. Vom Kochfeld,
Backofen, Dampfgarer, Kühl- und
Gefrierschrank bis hin zur Dunst-
abzugshaube mit Glasschirm/-pa-
neel, um ein paar Beispiele zu

nennen. „Auch hier übernimmt
das Universaltalent wichtige Auf-
gaben. Einerseits als besonderes
Designelement, andererseits zur
Erleichterung des Alltags“, erläu-
tert AMK-Geschäftsführer Volker
Irle. Zum Beispiel als elegante
Glas-Fronten und intuitive Bedi-
enelemente wie die vielen smar-
ten Touch-Displays. Als unver-
zichtbares Sicherheitsfeature bzw.
mit Schutzfunktion wie bei den
Glastüren von Pyrolyse-Backöfen
und Weintemperierschränken mit
einem integrierten UV-Schutz in
der Glastür.
Glas wird auch dort eingesetzt,
wo besondere Hygiene erforder-
lich ist, wie bei der Bevorratung
frischer und empfindlicher Lebens-
mittel. Hier spielt der Werkstoff
bei der Innenausstattung von Käl-
tegeräten seine Vorzüge voll aus.
Und auch hinter den Küchenfronten
findet sich das schöne Trendmateri-
al wieder - z. B. bei Premium-Schub-
kästen/ -Auszügen mit schicken
Glas-Einschubelementen und als
Glasregale in Hängeschränken.
„Diese ganz besondere Wirkung
von Echtglas erzielt auch eine in-
teressante Entwicklung, die vom
Original so gut wie kaum zu un-
terscheiden ist: organisches
Glas“, erläutert AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. Auch Glaslami-
nat, polymeres Glas und smartes
Glas genannt. Der innovative Ober-
flächenwerkstoff hält hohen Be-
anspruchungen stand - er ist sehr
viel bruchfester als Echtglas - und

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

punktet u. a. mit einem zudem
geringen Gewicht. In der Küche
begeistert er mit wahlweise glän-
zenden oder matten Fronten in
einer hochwertigen Glasoptik so-
wie als pflegeleichte Küchenrück-
wand in Nischen. Die einzigartige
Tiefenwirkung entsteht durch eine
polymere Oberfläche mit einer
darunterliegenden Farbschicht.
Aufgrund ihrer hohen Kratzbe-
ständigkeit sehen die farb- und
UV-stabilen Oberflächen auch
noch nach Jahren top aus. Darüber
hinaus sind sie gegen Fingerab-
drücke unempfindlich. Und wenn
sie zusätzlich mit einer magneti-
schen Funktion ausgestattet sind,
können sie auch noch als Memo-
ry-Board genutzt werden, um dar-
auf kurze Botschaften für andere
Haushaltsmitglieder zu hinterlas-
sen - je nach Oberflächenausfüh-
rung mit Whiteboard-Markern
oder Kreide.
„Wohlgefühl, Optik und Haptik
spielen in der Küche eine ganz
große Rolle, ebenso hohe Funkti-
onalität und Alltagstauglichkeit.
Ob Echtglas oder organisches

Glas, beide Werkstoffe tragen
dazu bei, dass die individuell ge-
plante Wunschküche zu einem
ganz besonderen Erlebnisraum
wird“, so Volker Irle. (AMK)

Mit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweise
diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-
Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)
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Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

(Angaben ohne Gewähr)

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW

koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnummer
116 117 erreichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei

der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen.
Tel.: 0163/8868565
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Das Fundament muss stimmen
Solide Ausbildung für Bestatter

Das Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-oDas Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-oDas Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-oDas Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-oDas Bundesausbildungszentrum der Bestatter. Foto: BDB/akz-o

Bestatter fühlen sich als Exper-
ten im Umgang mit dem Tod dem
deutschen Handwerk besonders
verbunden. Um die hohe Qualität
der Ausbildung zu gewährleisten,
fordert der Bundesverband Deut-
scher Bestatter e.V. (BDB) daher
Mindeststandards beim Zugang
zum Bestatterberuf
(www.bestatter.de).
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Im aktuellen Ausbildungsjahr ha-
ben gut 200 junge Männer und
Frauen die Ausbildung zur Bestat-
tungsfachkraft begonnen. Anders
als in anderen Branchen gibt es
für Bestattungsunternehmer kei-
ne Probleme, Auszubildende zu
finden. Im Rahmen der dreijähri-
gen Ausbildung lernen sie zum Teil
ganz unterschiedliche Bestat-
tungsunternehmen kennen, be-
suchen die Berufsschule und
werden schließlich auch im Bun-
desausbildungszentrum der Be-
statter im unterfränkischen
Münnerstadt aktiv.
Vielfältige Fähigkeiten undVielfältige Fähigkeiten undVielfältige Fähigkeiten undVielfältige Fähigkeiten undVielfältige Fähigkeiten und
Empathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragtEmpathie gefragt
Wer den Bestatterberuf anstrebt,
bringt idealerweise Fähigkeiten
mit, die ihm bei den täglichen
Herausforderungen eine wertvol-
le Stütze sind. Neben handwerk-
lichem Geschick ist vor allem
menschliche und trauerpsycholo-
gische Kompetenz wichtig für die
Beratung und Begleitung trauern-
der Angehöriger. Die Ausbildung
umfasst Kenntnisse spezieller

Bestattungsdienstleistungen, der
hygienischen Versorgung Verstor-
bener, der rechtlichen Rahmen-
bedingungen sowie kaufmänni-
sche Aspekte.
Mindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordert
Hinterbliebene wünschen heute
nicht mehr nur eine einfache Be-
stattung, bei der der Verkauf ei-
nes Sarges im Mittelpunkt steht.
Vielmehr werden von einem Be-
statter umfassende Dienstleistun-
gen in den Bereichen Beratung,
Betreuung und Organisation so-
wie detaillierte Kenntnisse recht-
licher, sozialer und fachlicher Be-
lange rund um Tod, Trauer und
Bestattung erwartet. Vor allem
durch die Zuwanderung von Men-
schen anderer Kulturen brauchen
Bestatter heute viel kulturelles,
religiöses und rituelles Hinter-
grundwissen. „Diese Verbindung
zwischen Handwerk, Kultur und
vielseitiger Dienstleistung macht
den Reiz des Bestattungsberufes
aus“, betont Stephan Neuser,
Generalsekretär des BDB.
Durch Durch Durch Durch Durch Aus- und FAus- und FAus- und FAus- und FAus- und Fortbildung amortbildung amortbildung amortbildung amortbildung am
Puls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der Zeit
Wer heute die Ausbildung zur Be-
stattungsfachkraft erfolgreich
durchläuft, kann sicher sein, den
Anforderungen des Bestatterbe-
rufs auch morgen gewachsen zu
sein. Berufsbegleitende Fort- und
Weiterbildungsmaßnahmen sind
weitere Garanten für die Quali-
tätssicherung im Bestattungsge-
werbe. (akz-o)



Rundblick Bergneustadt – 26. November 2022 – Woche 47 – Nr. 24 – www.rundblick-bergneustadt.de16


